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U19-Coach Moritz Koch  
verlängert beim TuS Sundern

Frohe

Weihnachten

und einen

guten Rutsch

ins neue Jahr!





3Vorwort

*Š KODA SUPERB COMBI iV: Kraftstoff verbrauch kombiniert: 1,7 - 1,4 l/100km, Strom-
verbrauch kombiniert: 15,4 – 13,6 kWh/100km. CO²-Emissionen kombiniert: 38-32 g/km, 
CO² Effi  zienzklasse A+ (gemäß VO [EG] Nr. 715/2007).
Abgebildet sind teilweise Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

DER NEUE ELEKTRISCHE

ŠKODA ENYAQ iV*.

Jetzt bei
uns informieren!

Liebe Sportsfreundinnen,    

         liebe Sportsf
reunde!

Nachdenklich schauen wir auf das vergangene Jahr zurück, das uns so-
wohl als Person als auch als Verein immer wieder vor besondere Heraus-
forderungen gestellt hat. Die uns selbstverständlich gewordenen Freuden 
des Lebens haben wir nur eingeschränkt, häufig auch überhaupt nicht 
mehr genießen können. Nicht nur unsere geschätzten sportlichen Her-
ausforderungen in Training und Wettkampf sind schweren Einschrän-
kungen unterlegen. Auch unsere Bande zu unseren geliebten Familien-
mitgliedern sind in einem Maße belastet worden, das wir nur schwer 
haben ertragen können. Nahezu unser gesamtes Denken und Tun ist 
von dem einen Geschehen und Wort bestimmt worden, das wir zuvor 
nicht zu unserem Wortschatz gezählt haben: Pandemie.

Vor dem Hintergrund der vielfältigen Belastungen, die ein jeder von uns 
auf seine ganz eigene Weise erfahren hat, haben sich aber auch allerlei 
Ideen und Aktionen entwickelt. Unter dem Motto „Taten statt Tore“ ist von 
der Fußballjugend eine Einkaufshilfe insbesondere für ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger eingerichtet worden. Mit dem „TuS Sundern Bulli 
Surprise“ sind etwa einhundertfünfundsiebzig Jugendfußballerinnen 
und Jugendfußballer vom Nikolaus überrascht worden: Kannst Du nicht 
zu Deinem Verein, kommt Dein Verein eben zu Dir!

Mit den zahlreichen Maßnahmen, die unseren Sportbetrieb so stark ein-
geschränkt, zeitweise sogar ausgeschlossen haben, hat sich aber auch 
ein besonderer Zusammenhalt entwickelt, der von unseren Sportlerinnen 
und Sportlern über unsere Betreuerinnen und Betreuer bis zu unseren 
Freundinnen und Freunden gereicht hat. Ohne sich über die Beschrän-
kungen unseres Sportbetriebs zu beschweren, haben unsere Sportlerinnen 
und Sportler nicht nur treu zu unserem Verein gestanden, sondern ihn 
auch bei der Umsetzung der von der Pandemie geforderten Maßnahmen 
unterstützt. Neben den familiären und beruflichen Herausforderungen, 
die einen jeden von uns zeitweilig an seine Leistungsgrenzen gebracht 

haben, haben sich unsere Betreuerinnen und Betreuer noch zusätzlich 
um die Entwicklung und Umsetzung von Konzepten bemüht, um unseren 
Sportbetrieb möglichst weitgehend aufrecht zu erhalten – diese Heldinnen 
und Helden haben „unseren Laden mit viel Herzblut zusammengehalten“. 
Ohne ein Wort der Klage haben auch unsere Freundinnen und Freunde, 
die innerhalb ihrer Unternehmen und Organisationen ebenfalls mit den 
schweren Folgen der Pandemie zu kämpfen haben, völlig selbstver-
ständlich und großzügig zu unserem Verein gestanden und uns weiter-
hin unterstützt.

Letztlich hat uns die Pandemie somit gezeigt, was uns als Menschen im 
Verein ausmacht: Solidarität innerhalb und außerhalb unseres Vereins!

Sicherlich werden wir uns auch im kommenden Jahr noch mit den Erfor-
dernissen zur Bekämpfung der Pandemie auseinandersetzen müssen. 
Neben den medizinischen Entwicklungen sollten uns aber auch die guten 
Erfahrungen, die wir im vergangenen Jahr miteinander gemacht haben, 
zuversichtlich stimmen, dass wir unser so lieb gewonnenes Zusammen-
leben in der Zukunft wiedererlangen werden.

Mit dem Wunsch, dass es uns gelingen wird, den Gemeinschaftssinn des 
vergangenen Jahres schwungvoll in das kommende Jahr zu tragen, 
wünschen wir Euch und Euren Lieben ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein frohes Neujahr.

 Stefan Voß Manfred Kaiser Anja Schröder
 Vorsitzender Schatzmeister Geschäftsführerin

 Ani Säuberlich Judith Kaiser
 Beisitzerin Beisitzerin
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IHR BAUMARKT
NEBEN DER „FABRIK“

www.creo-sundern.de

RiesEnAUswahl 
Jetzt entdecken!

Mo-Fr 8-18.30 Uhr
Sa 8-16 Uhr

an QualitatSprodUktEn. .

Dürfen wir vorstellen: Das ist Eric Wach-
holz (Vorstand beim TuS Sundern). Der 
Verein bekommt von Radio Sauerland 
5000 Euro für seine tolle Aktionen wäh-
rend der Corona-Pandemie. Unter ande-
rem gab es für die Kids Trainingscamps 
unter Corona-Regeln oder Trainingsvideos 
für zuhause. Aber auch eine Anti-Rassis-
muskampagne! Vor jedem Spiel werden 
Fotos mit dem Gegner vor diesen Ban-
nern gemacht und die Fotos von beiden 
Teams dann gepostet.

Unglaublich!
GROSSARTIG!

Vielen, vielen DANK an: 
Aktion Lichtblicke e.V. + Radio Sauerland

Der TuS bedankt sich außerdem bei allen 
Mitgliedern und Freunden, die unsere 
Kampagnen so toll unterstützt haben.
DANKE an das Ehrenamt!!!

In schwierigen Zeiten gemeinsam Flagge 
zeigen!

FROHE WEIHNACHTEN
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des TuS Sundern,

ein Jahreswechsel im Lockdown! Wenn uns vor gut einem Jahr jemand 
prophezeit hätte, was 2020 Corona-bedingt alles auf uns zukommt 
hätten wir wahrscheinlich kein Wort geglaubt. Aber nun hilft alles 
nichts – wir müssen die Pandemie durch unser Verhalten und hoffent-
lich bald stattfindende Impfungen in den Griff kriegen!

Den Sport, das Ehrenamt und die Sportvereine stellt die Pandemie vor 
eine große Herausforderung: alles, was einen gut funktionierenden 
Sportverein ausmacht, ist derzeit faktisch kaum möglich: gemeinsam 
Sport treiben, geselliges Vereinsleben, Teamsitzungen ...

Mit Kreativität und viel Gemeinsinn wird auch der TuS diese Phase 
überwinden und am Ende des Tages auf ganz neue Ideen gekommen 
sein.

Ich wünsche Ihnen gerade deshalb eine schöne Weihnachtszeit und 
alles Gute für das Jahr 2021!

Bleiben Sie gesund!

Mit freundlichem Gruß

Klaus-Rainer Willeke
Bürgermeister
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Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,
liebe Mitglieder und Wegbegleiter des TuS Sundern,

wir alle haben uns das zurückliegende Jahr sicherlich deutlich anderes vor-
gestellt. Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben auch den organisierten 
Sport hart getroffen. Training, Wettkämpfe und Veranstaltungen konnten 
bestenfalls eingeschränkt stattfinden oder mussten verschoben bzw. abgesagt 
werden. Eine ungewohnt schwierige Situation v.a. für all diejenigen, die Sport 
lieben und dessen Leben eng mit einem Sportverein verbunden ist. Doch viele 
Sportvereine haben aus der Not eine Tugend gemacht, so auch der TuS Sundern. 
Das Motto „Taten statt Tore“ wurde mehrfach mit Leben gefüllt, u.a. mit Einkaufs-
diensten, Trainingsvideos oder diversen digitalen Challenges. Großartig! 
Darüber hinaus startet der TuS öffentlichkeitswirksam die Kampagne „No Racism“, 
Vereine aus dem Umkreis schließen sich an, hoffentlich folgen weitere. 
Wieder großartig, bitte weiter so! 

Somit hatte dieses Jahr am Ende dann doch vielleicht einige positive Aspekte,  
die uns in Erinnerung bleiben werden. Die bedeutenden und charakteristischen 
Werte des Sports wurden uns diesmal unter etwas anderen Rahmenbedingungen 
vor Augen geführt: Zusammenhalt, Kreativität, Respekt, Fairplay und Integration, 
um nur einige wenige zu nennen.
Allen Verantwortlichen und Beteiligten ist an dieser Stelle für das geleistete 
Engagement für die Gemeinschaft sehr herzlich zu danken. Auch sei den 
Mitgliedern des TuS für ihr solidarisches Verhalten und für ihre Treue zu ihrem 
Verein in dieser Zeit ausdrücklich gedankt. 

Auch für den Stadtsportverband Sundern mit den 42 organisierten Vereinen mit 
über 11.000 Mitgliedern und ca. 1500 ehrenamtlich engagierten Personen war es 
ein besonderes Jahr 2020. Neben der Corona-Pandemie waren das Jahr geprägt 
von verschiedenen Förderprogrammen, allem voran das Programm Moderne 
Sportstätte 2022. Die deutlich überdurchschnittliche Überzeichnung im 
Stadtgebiet Sundern stellte uns vor eine schwierige Entscheidungsfindung. Die 
Abwicklung dieses Programms wird uns und die Vereine noch weit bis ins Jahr 
2021 beschäftigen, am Ende kann dann aber hoffentlich auch beim TuS Sundern 
eine gezielte Sanierungsmaßnahme realisiert werden. 

Nun darf ich Ihnen zunächst einmal ein besinnliches, friedliches und vor allem 
gesundes Weihnachtsfest und einen guten Jahreswechsel wünschen! 
Bleiben Sie sportlich, bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße,

Michael Kaiser
Vorsitzender Stadtsportverband Sundern e.V.
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Gebrüder Schulte GmbH & Co. KG.Zum Dümpel 22.59846 Sundern
SEIT 1921

Sehr geehrte Vereinsvertreterin,  
sehr geehrter Vereinsvertreter,

der 13. März 2020 und 28. Oktober 2020 waren traurige Ereignisse im Verbandsgebiet: An 
den genannten Terminen musste jeweils der Sportbetrieb eingestellt werden. Seit diesen 
notwendigen Maßnahmen ist nichts mehr wie es war. Nicht nur der Spiel- und Wettkampf-
betrieb ruht, großartige Vereinsjubiläen konnten nicht gefeiert werden, Ehrungen blieben 
aus, Auszeichnungen und damit zum Teil auch verbundene Fahrten konnten nicht 
vorgenommen bzw. angetreten werden. Wir mussten neue Wege der Kommunikation 
untereinander finden und be schäftigten uns mit noch nie da gewesene Problemen wie 
Hygiene-Maßnahmen oder Entzerrung des Spielbetriebes.

Nie gekannte Herausforderungen haben uns dieses Jahr beschäftigt. Bei Ihnen in den 
Vereinen wurde gut gearbeitet. Das wir bislang gut durch Corona gekommen sind beweist 
dass wir funktionierende Vereine haben. Respekt und Anerkennung gilt Ihnen. Gleichzeitig 
darf ich an Sie appellieren, nicht nachzulassen. Ich danke für die die gute und reibungs-
lose Zusammenarbeit im Namen des  Kreisvorstandes. Für die Zukunft brauchen wir diese 
erneut.

Im Ausblick auf das kommende Jahr kann man sicher nur hoffen, dass alsbald wieder 
normale Verhältnisse eintreten. Der zeitnah zur Verfügung stehende Impfstoff gegen den 
Virus lässt hoffen. Für das bevor stehende Weihnachtsfest wünsche ich Ihrer Familie und 
Ihnen ein frohes Fest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. Passen Sie gut auf sich auf 
und bleiben Sie gesund. Auf ein gutes neues Jahr 2021!

Mit sportlichem Gruß

Ulrich Lemmer
Kreisvorsitzender 
Kreis 3 Arnsberg

Wenn FußballerInnen Taten sprechen lassen, so ist meist von Derbysiegen,  
Traumkombinationen und perfektem Umschaltspiel die Rede.

In Zeiten aber, wo der Ball nicht so recht rollen darf, macht unser TuS auf besondere  
Weise von sich reden.

Die Aktion „Taten statt Tore“ macht deutlich, dass unser Verein auch abseits des  
Sportplatzes richtig stark ist. Weiter so!

Wir sind stolz, für Euch zu arbeiten,
 
Eure Werbeagentur 
Mues + Schrewe, Sundern/Warstein
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Jahresrückblick und Wünsche unsererJahresrückblick und Wünsche unserer
Vorstandsmitglieder der FußballabteilungVorstandsmitglieder der Fußballabteilung

Das Jahr neigt sich dem Ende und wir haben mal nachgefragt. Wie ist das Jahr 2020 
für unsere Vorstandsmitglieder verlaufen? Welche positiven Highlights gab es und 
inwieweit hat unseren Vorstandsmitgliedern der TuS und das Röhrtalstadion ge-
fehlt? Welche Wünsche gibt es für das neue Jahr 2021?

Jule Mischkin, Beisitzer beim TuS und 
immer parat wenn man ihn braucht, freut sich 
besonders auf 2021. 

„Im April 2021 werde ich zum ersten Mal Opa, 
da freue ich mich sehr drauf. Die Nachricht 
dazu im Coronajahr hat vieles vergessen lassen. 
Was mir allerdings fehlt, sind die Arbeitseinsätze 
am und im Röhrtalstadion. Es ist einfach eine 
tolle Truppe, mit der wir schon einiges auf die 
Beine gestellt haben. Um das wieder machen 
zu können, wünsche ich uns allen aber vor allem 
Gesundheit und dann wieder ein bisschen 
mehr Normalität.“ 

Norbert Vedder, stellvertretender Ge-
schäftsführer, hat sich sehr über die Überra-
schungsaktion zum Nikolaustag gefreut. 

„Mir fehlte in 2020 einfach der Kontakt zu den 
Menschen, die sonst immer im Röhrtalstadion 
waren. Daher war ich begeistert davon, dass 
wir mit unserer Aktion „TuS Bulli Surprise“ den 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern konn-
ten. 2020 hat mir aber auch bewusst gemacht, 

dass wir als Menschen mit unserem Tun wieder 
mehr in den Vordergrund rücken sollten und 
keine materiellen Dinge.“

Alex Möller, Allesmacher beim TuS emp-
fand ebenfalls die Aktion ‚TuS Bulli Surprise‘ als 
ein Highlight im Jahr 2020.

„Mir fehlen die Spieler unserer Teams – ange-
fangen von den Kleinsten bis hin zu unseren 
Senioren. Das Röhrtalstadion ist so einsam 
ohne all unsere Spieler/innen und ohne Fans 
und Besucher. Ich hoffe, dass bald alles wieder 
‚normal‘ wird.“

Kilian Schulte, der im Jugendrat tätig 
ist, konnte beobachten wie anpassungsfähig 
ein jeder von uns ist

„Ich denke niemand wird, wenn das alles vorbei 
ist, mit leuchtenden Augen an dieses Jahr den-
ken, aber ein Jeder von uns hat sein Möglichs-
tes getan, um das Beste aus dieser Situation 
zu machen. Ich muss aber sagen, dass ich ein 
Gewohnheitstier bin. Sonntage heißen für viele 

einen ruhigen Tag auf der Couch, aber für uns 
Fußballenthusiasten ist der Sonntag gleichbe-
deutend mit Amateurfußball. Seien es span-
nende Duelle auf dem Platz oder das kühle Pils 
nach dem Spiel, was eigentlich das Normalste 
auf der Welt sein sollte, das alles fehlt aktuell 
schlicht und ergreifend. Für 2021 wünsche ich 
uns in aller erster Linie natürlich Gesundheit. 
Ich poche einfach darauf, dass wir alle gemein-
sam die Ohren steif halten, damit wir schnellst-
möglich aus dieser Situation herauskommen 
und endlich wieder zur Normalität zurückkeh-
ren können.“

Liane Wiglinghoff, Geschäftsführerin 
der Abteilung, hatte trotz der Einschränkungen 
auch positive Momente im Jahr 2020.

„Trotz der Kontaktbeschränkungen konnten 
wir durch die virtuellen Treffen so viel Zeit wie 
noch nie mit Freunden verbringen. Jeder hatte 
so viel mehr Zeit und keine Terminverpflichtun-
gen. Trotzdem hat mir der TuS Sundern und das 
Röhrtalstadion gefehlt, weil man nicht mehr 
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die Möglichkeit hatte, bei einer leckeren Bratwurst einen Smalltalk zu 
halten. Für 2021 wünsche ich euch Gesundheit und Durchhaltevermö-
gen, sodass wir diese Pandemie so schnell wie nur möglich hinter uns 
lassen können und wir wieder all die schönen Dinge tun können, die wir 
so gerne machen.“ 

Für Andy Mühle, sportlicher Leiter des TuS, war das Jahr 2020 
nicht nur wegen Corona ein schweres. Andy hatte gesundheitliche Prob-
leme, befindet sich nun aber erfreulicherweise wieder auf dem Wege der 
Besserung.

„Die vielen Genesungswünsche aus den Reihen des TuS, das hat mich 
wirklich überwältigt. In dieser Zeit wurde mir aber auch bewusst, dass 
das Röhrtalstadion und somit der TuS mehr als ein Fußballplatz ist. Es 
ist eine Begegnungsstätte an 7 Tagen der Woche, mit Emotionen und 
Freude und auch mal mit Niederlagen. Ich habe gemerkt, dass man nie 
alleine ist. Verein verbindet. Abschließend kann ich nur sagen, dass wir 
alle gesund bleiben und wir Step by Step den Weg zurück zur Normalität 
finden.“ 

Für Markus Rauch, verantwortlich für unsere Altherren, war aus 
sportlicher Sicht der Gewinn des AH-Kreispokals ein absolutes High-
light.

„Ich schaue gerne Amateurfußball und fachsimpel so herrlich mit 
Freunden und Bekannten. Das fehlt mir einfach. Für 2021 wünsche ich 
uns natürlich Gesundheit und eine möglichst schnelle Rückkehr zu 
einem Leben mit uneingeschränkten sozialen Kontakten.“

Lothar Schulte, Kassierer der Jugendabteilung ,konnte bedingt 
durch die Kurzarbeit nach 40 Arbeitsjahren endlich mal sehr viel Freizeit 
haben.

„Dies habe ich genutzt, um runterzukommen, durchzuatmen und viele 
Dinge zu hinterfragen. Mir fehlten aber natürlich auch die gemütlichen 

und geselligen Gesprächsrunden im und ums Vereinsheim. Ich wünsche 
Euch vor allem GESUNDHEIT, Rückkehr in ein vernünftiges, sicher verän-
dertes Arbeits- und Geschäftsleben und für die Jugendlichen die Rück-
kehr in einen geordneten Schulalltag, Trainings- und Spielbetrieb in Ge-
meinschaft , um ihrem Lieblingshobby nachgehen zu können.“

Für Kevin Osebold, Beisitzer des TuS und selbständiger Gebäude-
reiniger, war das Jahr 2020 auch eine Herausforderung.

„Ich glaube, wir haben gemerkt, wie spontan man teilweise sein kann/
muss, ob auf der Arbeit oder privat. Ich vermisse die Zeit im Röhrtal-
stadion, da man viele bekannte Gesichter lange nicht gesehen hat und 
genau deswegen hoffe ich einfach, dass wir bald wieder zu mehr Norma-
lität zurückkehren und uns am Platz wiedersehen.“

Klaus Hofstetter, ebenfalls Beisitzer beim TuS, erkrankte im 
März 2020 an Corona.

„Ich habe die Erkrankung Gott sei dank gut überstanden und bis jetzt 
sind keine Spätfolgen bekannt. Mir hat die Erkrankung aber auch ge-
zeigt, dass das Leben im Röhrtalstadion neben meiner Familie und 
 meinem Beruf, ein Hauptteil meines Lebens ist. Hier begegne ich einer 
Vielzahl meiner Freunde und Bekannten, die einem nach einer gewissen 
Zeit doch fehlen. Und so wünsche ich uns nur eins: Gesundheit, Gesund-
heit und Gesundheit!“ 

Unser Jugendleiter Paolo Brunetti hatte im vergangenen Jahr 
einige Hürden.

„Wir haben im Frühling mit dem Erstellen eines durchdachten Hygiene-
konzepts gut zusammengearbeitet, um unseren Teams das Training 
wieder ermöglichen zu können. Das war herausfordernd aber zeitgleich 
auch eine schöne Erfahrung dann zu sehen, wie sehr den Kindern der 
Fußball und die Freunde fehlten. Unser Röhrtalstadion ist die Begeg-
nungsstätte eines lebhaften Vereins. Deswegen wünsche ich Euch allen 
beste Gesundheit und freue mich Euch bald wieder im Röhrtalstadion 
begrüßen zu dürfen.“

Auch für Abteilungsleiter Eric Wachholz gab es nicht nur Nega-
tives.

„Was mir natürlich fehlt ist das Mitfiebern und Jubeln mit unseren 
Teams, auch wenn wir durch die lebendigen Kampagnen des TuS, einen 
guten Ausgleich geschaffen haben. Der persönliche Kontakt ist mir aber 
deutlich lieber! Gesundheit steht über Allem! Ich wünsche uns weiter-
hin Normalität, Alltag und ganz viel Dankbarkeit für DAS, was wir ALLES 
haben!“
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„Die Motivation und Kraft,  
gastfreundlich zu sein, kommen 

nicht aus Pflichtbewusstsein und 
guten Vorsätzen. Sie kommen aus 

einem Herzen, das von der  
Gastfreundschaft und Liebe tief 

bewegt ist“.

Da uns in diesem Jahr die  
Möglichkeit  genommen wurde,  
diese Freude auszuleben, sind  

wir zu zweiterem Fazit gekommen:

„Ein Gastgeber ist wie ein Feldherr: 
erst wenn etwas schiefgeht, zeigt 

sich sein wahres Talent.

In diesem Sinne, Gesegnete 
Feiertage.

Wo die Zweige am dichtesten hangen, 
die Wege am tiefsten verschneit,  

da ist um die Dämmerzeit  
im Walde das Christkind gegangen.

Es mußte sich wacker plagen,  
denn einen riesigen Sack  

hat‘s meilenweit huckepack  
auf den schmächtigen Schultern getragen.

Zwei spielende Häschen saßen 
geduckt am schneeigen Rain.  

Die traf solch blendender Schein, 
daß sie das Spielen vergaßen.

Doch das Eichhorn hob schnuppernd die Ohren 
und suchte die halbe Nacht, 

ob das Christkind von all seiner Pracht 
nicht ein einziges Nüßchen verloren.

(Anna Ritter)

FROHE WEIHNACHTEN!FROHE WEIHNACHTEN!
Unser Team dankt für die gute Zusammenarbeit 

und wünscht ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes, erfolgreiches neues Jahr 2021.

Freuen Sie sich im neuen Jahr mit uns auf das Jubiläum „100 Jahre Gebrüder Schulte“.

Bleiben Sie gesund!

Andrea Schulte
Geschäftsführende Gesellschafterin
Gebrüder Schulte GmbH & Co. KG
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Liebe TuS Sunderaner, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Volksbank Sauerland eG wünschen Euch und 
Euren Familien ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr. 
Auch wenn die Feiern zu Weihnachten und 
Silvester  in diesem Jahr etwas ruhiger und 
kleiner ausfallen werden, vergesst das gemein
same Lachen und den Spaß zusammen nicht. 

Haltet durch und BLEIBT GESUND !!! 

vb-sauerland.de

Wir machen den Weg frei.

Morgen
kann kommen.

Lieber TuS Sundern!
Wir finden,  Sie haben die passenden 
Worte in dieser ungewissen Zeit 
gewählt.

Die Hoffnung von uns allen liegt doch 
darin, dass wir bald wieder unseren 
Sport, sei es den Fußball, Tennis, Volley - 
ball etc. uneingeschränkt wieder nach- 
gehen dürfen. Aber nur wenn wir uns 
zusammen an Regeln und Vorschriften 
halten, besteht die Hoffnung, dies 
wieder zu dürfen.

Wir wünschen dem TuS und seinen 
Mitgliedern eine schöne Weihnachtszeit.
Bleiben Sie alle Gesund und starten gut 
in ein hoffentlich besseres Jahr 2021.
 
Ihr Team von FLIESEN ORTJOHANN

Liebe Fußballabteilung des TuS Sundern,

wir wünschen euch, dass ihr im Röhrtalstadion 
schon bald wieder Kicken und Jubeln könnt.

Bis dahin haltet euch fit und gesund.

Frohe Weihnachten und ALLES GUTE für 2021
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TuS Sundern macht sich größtes  
Weihnachtsgeschenk selbst

Die Fußballabteilung des TuS Sundern belohnt sich 
in schweren Zeiten der Pandemie selbst.

Zur kommenden Saison 2021 kommen aus der Röhrtalschmiede 20 A-
Jugendliche in den Seniorenbereich. Von diesen 20 haben bereits schon 
jetzt 15 Spieler ihre Zusage für die kommende Saison dem TuS Sundern 
geben. Ein starkes Statement, welches der Verein nun schon bekannt 
geben kann und welches auch Planungssicherheit gibt. A-Jugendtrainer 
Moritz Koch ist stolz über die Zusagen. „Es freut mich unglaublich, dass 
der Großteil der Jungs zusammen bleibt. Sie sind in den letzten Jahren 
zu einer echten Einheit zusammengewachsen, auf sowie neben dem 
Platz. Ich denke, es ist schon außergewöhnlich, dass so viele Spieler, die 
teilweise auch nicht im direkten Umfeld von Sundern leben, ihre ersten 
Seniorenschritte beim TuS gehen möchten. Die Entwicklung der Jungs 
ist noch lange nicht vorbei. Die Seniorenabteilung darf sich auf talentierte 
und hungrige Spieler freuen“, so Koch.
Neben Trainer Koch ist natürlich auch der sportliche Leiter Andreas Mühle 
stolz. „Aus Vision wird Wirklichkeit. Mächtig stolz macht mich nicht nur 
die Anzahl der Spieler, die ihre ersten Schritte im Seniorenbereich beim 
TuS machen, sondern jeder einzelne Spieler ist ein richtig toller junger 
Mann, deren Entwicklung wir beim TuS durch die Röhrtalschmiede be-
gleiten durften und weiter begleiten werden“, so Mühle. 
Die Röhrtalschmiede des TuS Sundern trägt also so langsam Früchte. 
Was einst als Vision begann, wird nun im fünften Jahr der Gründung der 
,Schmiede‘ Wirklichkeit. Dazu gehörte damals sicherlich nicht nur eine 
Vision, sondern auch eine gewisse Portion Mut und vor allem Leute, die 
die Vision mittragen. Einer von ihnen ist sicher auch Paolo Brunetti. Der 
Jugendleiter des TuS Sundern musste in den vergangenen Jahren einige 
Steine ins Rollen bringen und sich auch immer wieder kritischen Fragen 
stellen. „Wir sind natürlich sehr stolz auf unsere jungen Wilden, die einen 
super Schritt in ihrer Ausbildung gemacht haben. Alle haben ein großes 
Potenzial und können die Seniorenmannschaften hervorragend unter-
stützen“, so Brunetti, der aber auch den Dank an andere richtet. 
„Mein Dank gilt insbesondere unseren Jugendtrainern, die einen großen 
Anteil an dieser außergewöhnlichen und hohen Durchlässigkeit haben. 
Gleichzeitig ist es für uns Verantwortliche eine Verpflichtung den einge-
schlagene Weg und das Konzept der Röhrtalschmiede auch im fünften 
Jahr fortzuführen. Wir setzen weiterhin voll auf unseren Nachwuchs, 
unser wichtigstes Kapital.“ 

Besonders freuen sich natürlich auch  
die zukünftigen Trainer.

„Man sieht an der Vielzahl der Zusagen auch die tolle Arbeit der Röhrtalsch-
miede und der Jugendtrainer. Über Jahre haben sie es geschafft, Spieler 
von dem Konzept zu überzeugen und an den Verein zu binden. Man sieht 
schon heute, dass der eingeschlagene Weg nicht nur leere Worte sind son-
dern dass wir den Weg leben. Viele dieser Spieler haben schon bei uns mit-
trainiert oder auch Einsatzzeiten in Spielen bekommen. Ich freue mich, die 
vielen jungen Spieler auf ihren Weg in die Senioren mitbegleiten zu dür-
fen“, so Fabio Granata, Trainer der ersten Mannschaft.
Es ist also wirklich ein schönes Geschenk, welches sich der TuS nun sel-
ber bereitet hat.

„Ein Erfolg, der für den TuS weit über einem Sieg oder sogar über einer 
Meisterschaft steht. 20 Altjahrgangspieler bedeuten ein Ausnahmejahr, 
aber wir wollen nun jährlich den zweistelligen Bereich anstreben und 
Spieler aus der Röhrtalschmiede in den Seniorenbereich aufnehmen. 
Hierfür haben wir fünf Jahre Aufbauarbeit geleistet, haben aber noch 
Luft nach oben. Wir erkennen aber auch, dass es Grenzen gibt unter den 
gegebenen Möglichkeiten bei uns, daher werden wir nun auch einen ab-
solutem Schwerpunkt auf die Nachhaltigkeit setzten“, so Vorsitzender 
Wachholz über das weitere Vorgehen. 
„Erst einmal genießen wir das Momentum und freuen uns über diesen 
quantitativen und qualitativen Zuwachs im Seniorenbereich. Unsere 
sportliche Leitung und unser gesamtes Trainerteam arbeitet hervorra-
gend zusammen und ich kann ihnen nur gratulieren! Ein besonderer 
Dank hierbei geht an Paolo Brunetti, unserem Jugendleiter, dessen Ar-
beit man einfach nicht genug wertschätzen kann“, so Eric Wachholz ab-
schließend. 

Da bleibt nur noch eins zu sagen: Frohe & gesunde Weihnachten!
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Ein Ausrufezeichen setzt der TuS Sundern noch kurz 
vor Weihnachten. Dem TuS ist es gelungen, mit allen 
Seniorentrainern zu verlängern.

Eric Wachholz, 1.Vorsitzender des TuS Sundern sagte dazu, dass die 
Zusammenarbeit mit allen drei Seniorentrainern nur reine Formsache 
war. „Wir freuen uns, dass alle Trainer weiterhin beim TuS Sundern 
tätig sind. Unsere Trainer stehen hinter unserem Konzept, sodass 
wir uns sehr auf eine weitere Zusammenarbeit freuen.“ so Wachholz.
„Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit. Für mich ist es 
wichtig die Entwicklung der Spieler weiter voranzutreiben. Wir werden 
eine tolle Mischung zwischen jung und alt, zwischen forsch und er-
fahren haben. Der Verein und die Jugendtrainer leisten tolle Arbeit, 
wovon wir in den Senioren in den nächsten Jahren sicherlich profi-
tieren werden“, so Fabio Granata, Trainer der ersten Mannschaft, der 
seit Januar 2020 für diese verantwortlich ist.
Ebenfalls zugesagt hat auch der Trainer der zweiten Mannschaft, 
Marco Pometti. „Ich verlängere gerne beim TuS, weil ich in der Mann-

Alle Seniorentrainer Alle Seniorentrainer 
des TuS Sunderndes TuS Sundern
verlängern!verlängern!
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Gummiformartikel

Seit über 50 Jahren

schaft das Potential sehe, sie weiter zu entwickeln. Vor allem freue 
ich mich auf die Jungs, die aus der Röhrtalschmiede kommen und 
der Mannschaft zusätzlich zu den erfahrenen Spielern ein neues er-
frischendes Gesicht geben“, so Pometti vorausblickend.
Für Andreas Mühle, den sportlichen Leiter des TuS ist dies ein weite-
rer Schritt in die richtige Richtung. „Wir sehen uns auf einem guten 
Weg, unseren jungen Spielern eine sportliche Zukunft zu geben. Die 
Zusammenarbeit der beiden Seniorenmannschaften klappt heraus-
ragend gu . Beide Trainer stehen zu 100 % hinter dem Weg des TuS“, 
so Mühle über die Arbeit der Herrenteams.
Ebenfalls beim TuS Sundern bleibt Damentrainerin Klöpper. Zwar 
muss man hier noch die berufliche Situation abwarten, inwieweit sie 
in ihrem Hotelgewerbe eingespannt ist, ihre Zusage für eine weitere 
Arbeit in der Damenabteilung steht aber.

Mues + Schrewe GmbH
Agentur für Werbung und Kommunikation
Kreisstraße 118  ·  59581 Warstein
02902 9792-0  ·  kontakt@mues-schrewe.de

MIT DEM  
RICHTIGEN TEAM 
GEWINNEN: 
MUES-SCHREWE.DE



18

„Es war toll, einen so technisch außergewöhnlichen und exzentri-
schen Fußballer wie Chedli in unseren Reihen gehabt zu haben. Er 
hat für viele tolle Momente im Röhrtalstadion und auch auswärts 
gesorgt“, so Eric Wachholz zu Chedli Melki, der den TuS Sundern nun 
verlassen und sich dem SSV Meschede anschließen wird.
„Ich hab mich in den 3,5 Jahren in Sundern wohl gefühlt und nette 
Leute kennengelernt. Ich habe in meinem Leben nun aber andere 
Prioritäten und durch die Arbeit auch keine Zeit mehr für drei Trai-
ningstage in der Woche“, so Melki über seine Beweggründe. „Trotz-
dem werde ich Sundern weiterhin unterstützen und sonntags mal 
vorbeischauen, wenn ich die Zeit finde. Ich wünsche der Mann-
schaft und dem Vorstand weiterhin viel Erfolg. Beim SSV Meschede 
möchte ich meine letzten Jahre als Fußballer bestreiten und den 
jungen Spielern mit meiner Erfahrung helfen.“
Auch TuS-Trainer Fabio Granata wünscht Chedli Melki bei seinem 
neuen Verein viel Erfolg. „Ich bin mir sicher, dass ,Ched‘ bei seinem 
neuen Verein seine außerordentlich fußballerischen Fähigkeiten 
zeigen wird“, so Granata.
Über Melkis Fähigkeiten sind sich alle Verantwortlichen einig. And-
reas Mühle, sportlicher Leiter des TuS dazu: „Ich hatte mit ,Ched‘ ab 
dem ersten Kontakt ein freundschaftliches Verhältnis. Mit seiner 
Klasse hat er immer mal wieder Glanzlichter ins Röhrtalstadion ge-
bracht. Jede Zeit hat aber auch sein Ende und ich wünsche Ched 
sportlich wie privat alles Gute.“
„Die Tore im Röhrtalstadion stehen für Ched immer offen und viel-
leicht treffen wir im Derby 2021/22 schon aufeinander.“ so Wach-
holz abschließend.

TuS Sundern und Chedli Melki TuS Sundern und Chedli Melki 
trennen sich ‚schiedlich- trennen sich ‚schiedlich- 
friedlich‘ in der Corona-Pausefriedlich‘ in der Corona-Pause
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Dominik Böhnke
Kundenberatung

0 29 31 / 52 19 11
boehnke@
becker-druck.de
59821 ArnsbergKontaktdaten



19I. Mannschaft

Internationale Weihnachtsbräuche
  Verschiedene Nationalitäten in der ersten  

Mannschaft – doch wie feiert wert Weihnachten?
Bald ist es soweit – Weihnachten. Doch wie wird eigentlich 
in den Familien, auch in Familien deren Ursprung nicht in 
Deutschland liegt, gefeiert? Wir haben uns mal bei der ers-

ten Mannschaft umgehört und interessante Unterschiede 
erfahren. Eine Gemeinsamkeit können wir aber nun schon 
herausstellen – Weihnachten ist das Fest der Familie! 

Pasquale ‚Pascha‘ Curico. Der quirlige Italiener des Teams gibt uns einen Einblick in „sein“ Weih nachten. 

Hier erzählt uns Niklas Schmidt von „seinem“ Weihnachten.

Auch Nikolaj Diesendorf, dessen Wurzeln in Russland liegen, erzählt uns etwas über „sein“ Weihnachten.

„Weihnachten in Italien ist eines der wichtigs-
ten religiösen Feste des Jahres und wird in 
der Familie gefeiert. Es ist Tradition, dass an 
Heiligabend kein Fleisch gegessen wird, da-
für aber viel Fisch und Meeresfrüchte (frutti 
di mare). Das sind marinierte Sardellen (alici 
marinate), gratinierte Austern (ostriche gra-
tinate), Krake (polpo), gegrillter Aal (capitone 
arrostito), Endivien Pizza (pizza di scarole) 
und ,Baccalà mantecato‘ (Kabeljau-Creme).
Am 1. und 2. Weihnachtstag gibt es Fleisch, 
Nudeln und Gemüse. Und natürlich gibt es 
dann auch danach etwas Süßes. Das sind 
beispielsweise Struffoli (frittierte Honigbällchen), Torrone (Süßigkeit 
aus i.d.R. hartem weißen Nougat; oftmals mit Mandeln/Haselnüssen/
Pistazien sowie Panettone).“

Die Vorfreude auf das Weihnachten 2020 fällt 
für ‚Pascha‘ jedoch ernüchternd aus. „Es wird 
einfach nicht so wie beispielsweise 2019. Da 
war in der gesamten Familie eine Vorfreude 
und Aufregung zu spüren. Wir haben Spiele 
gespielt, saßen mit Familie und Freunden am 
Tisch. Um Mitternacht ist bei uns dann Be-
scherung. In diesem Jahr ist alles anders. Es 
ist einfach nicht wie davor die Jahre. Irgend-
wie ist Weihnachten bei mir noch nicht so 
wirklich da. Das Feiern mit der gesamten Fa-
milie fällt aus, aber wir werden im kleinen 
Kreis trotzdem das Beste daraus machen.

Zum Abschluss wünsche ich euch allen, trotz dieser Umständen in die-
ser momentanen Situation, schöne Feiertage! Macht das Beste daraus, 
denn nur gemeinsam können wir diese schwere Zeit überwinden.“

„In Russland selber wird Weihnachten erst 
später gefeiert und zwar am 7. Januar. Hier in 
Deutschland verbringen wir als Familie mit 
russischen Wurzeln Weihnachten aber ähn-
lich wie deutsche Familien. An Heiligabend 
sind wir meistens zu Hause und setzen uns 
mit der ganzen Familie zusammen. Dort wird 
dann wie üblich zusammen gegessen und 
wir gehen später zur Bescherung über.
Die anderen Weihnachtstage sitzen wir dann 
bei Geschwistern/Schwager und dort wird 
dann auch nochmal zusammen gegessen.

Dieses Jahr werden wir das Ganze begren-
zen müssen und nur unter der eigenen Fami-
lie Weihnachten feiern.“
Über sein Weihnachtsessen sagt Diesendorf 
folgendes: „Ich glaube, da gibt es keinen gro-
ßen Unterschied zu dem ‚typisch deutschen 
Essen‘. Lecker muss es sein!“

„Unsere ‚typisch deutschen‘ Weihnachtsfeier-
lichkeiten sind in der Regel relativ ruhig und 
entspannt. Alles startet mit der Messe an Hei-
ligabend. Danach wird mit der Familie und den 
Großeltern gefeiert. Dabei variiert das Weih-
nachtsessen von Jahr zu Jahr, wobei es öfter 
in Richtung von feinem Fleisch mit verschie-
denen Beilagen, wie z.B. Klöße, Rotkohl und 
verschiedenen Kartoffelvariationen geht. 
Danach wird der Abend mit guten Gesprä-
chen und Geschenke auspacken vervollstän-
digt. Natürlich dürfen Bier, Wein und Schnaps 
dabei nicht fehlen.“
Über die Aktivitäten an den Weihnachtstagen berichtet Nikals folgendes: 

„Am ersten Weihnachtstag gibt es klassi-
scherweise Mittagessen bei den Großeltern, 
wobei man dann auch die nähere Verwandt-
schaft sieht (Tante, Onkel usw.). Am zweiten 
Weihnachtstag gibt es dann Kuchen und 
Abendessen bei den anderen Großeltern. Bei 
uns ist es dann öfters Raclette.“
Und auch bei Niklas Schmidt ist die Vor-
freude auf Weihnachten in diesem Jahr 
eher gemäßigt: „Aufgrund von Corona ge-
hen wir dieses Jahr in keine Messe an Hei-
ligabend und das gemeinsame Abendes-
sen am zweiten Weihnachtstag wird leider 

auch nicht stattfinden können.“
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Ein ungewöhnliches Spieljahr 2020 neigt sich dem Ende zu, in dem wir im 
gesamten Jahr lediglich 10 Punktspiele absolvierten. Die Vorfreude auf den 
ersten Tag, wenn wir wieder auf dem Platz stehen dürfen ist allerdings jetzt 
schon riesig. Wir haben in dem Jahr 2020 als Mannschaft einen riesigen 
Fortschritt gemacht. Der größte Fortschritt lässt sich jedoch nicht an Punk-
te und Tabelle messen, sondern ist in der Teamentwicklung zu finden. In der 
Tabelle stehen wir gut dar. Siege gegen die Top-Mannschaften der Liga, drei 
Punkte hinter der Tabellenspitze und eine enorme Reduzierung der Anzahl 
der Gegentore – die Fakten sprechen eine ordentliche Sprache. Unser Fokus 
liegt allerdings nicht darauf, auf andere zu schauen, die Gegner zu besie-
gen, sondern unser Anspruch ist es, das was wir tun, besser zu machen als 
die anderen Mannschaften. Wir haben mit der Röhrtalschmiede eine un-
glaubliche Kraft im Nachwuchsbereich. Eine Vision, nach der nicht gehan-
delt wird, ist nur ein Traum. Hier wird die Vision gelebt. Wir sind stolz darauf, 
dass so viele Eigengewächse den eingeschlagenen Weg mit uns weiter ge-
hen möchten. Sie werden sicherlich ihren Teil dazu beitragen, dass wir in der 
Zukunft unsere Ziele erreichen werden. Es geht darum, mit welchen Inhal-
ten wir das Trikot des TuS füllen. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herz-
lich bei unseren Trainer- und Betreuerteams der Jugendabteilung bedan-
ken. Danke für eure Zeit und euer Herzblut, welches ihr in die Entwicklung 
der Spielerinnen und Spieler steckt. Bedanken möchte ich mich auch bei 
allen Helferinnen und Helfern rund um unsere Heimspieltage. Ihr habt es 
uns ermöglicht, dass wir unserem Hobby auch in schwierigen Corona-Zei-
ten nachgehen konnten. Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Gesundheit für das Jahr 2021 und hoffe, dass wir uns bald im Röhrtal-
stadion wiedersehen.

„Hier wird eine  
Vision gelebt!“
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Der etwas andere Jahresrückblick!
2020
Januar

Anfang des Jahres. Es wird Fußball gespielt. In 
der Halle gewinnen einige Teams des TuS die 
Stadtmeisterschaft. Bei unserer Ersten über-
nimmt ab Januar Neutrainer Fabio Granata das 
Ruder und unsere Damenmannschaft über-

rascht bei der Hallenkreismeisterschaft und lässt 15 Teams hinter sich! 
Es wird aber nicht nur gekickt, sondern auch geklebt. Die Tauschbörsen 
unserer Stickerstars-Aktion nehmen Fahrt auf, die Alben werden voller.

Es ist Samstag, der 8. Februar. Der FLWV Kreis 
Arnsberg sagt für den folgenden Sonntag alle 
Spiele aufgrund einer Sturmwarnung ab. Dass 
dies nicht die einzige Absage eines Spieltages 
sein wird, ahnt jetzt noch keiner. Doch es gibt 

noch mehr zu berichten. Fast 75.000 Sticker sind im Umlauf, die ersten 
Stickerstars-Alben sind voll. Außerdem gründet der TuS eine eSports-
Abteilung. Ab jetzt wird auch an der Konsole gespielt.

Unsere überkreislichen Teams sammeln wichti-
ge Punkte in ihren Ligen. Den größten Sieg im 
März fährt der TuS aber quasi neben dem Platz 
ein. Unter dem Motto „gelebte Integration“ wird 
die Fußballabteilung für ihr außergewöhnliches 

Engagement von der Bürgerstiftung Sundern ausgezeichnet.
Bumm, die Lichter gehen aus – Corona legt den Spiel- und Trainingsbe-
trieb lahm. Krisenzeit! Doch der TuS wäre nicht der TuS, wenn nicht Ideen 
in die Tat umgesetzt werden. Unter dem Motto „Taten statt Tore“ startet 
der TuS eine Kampagne mit Einkaufsdiensten, Trainingsvideos und ver-
schiedenen digitalen Challenges.

Wir suchen unsere Helden in Zeiten der Corona-
Krise und müssen gar nicht lang suchen. Cha-
peau an alle, die sich im außergewöhnlichen 
Maße für andere einsetzen. Über die einzelnen 
Personen aus unseren Reihen berichtet TuS Aktuell.

Die erste HSK eSports-Meisterschaft startet im April. Der TuS ist in Per-
son von Nikolaj Diesendorf mit von der Partie und holt sich auf Anhieb 
die Vizemeisterschaft.

Endlich! Das Röhrtalstadion darf wieder seine 
Tore öffnen. Mit einem Hygienekonzept startet 
der TuS wieder den Trainingsbetrieb.
Wenig später ist dann klar, die Saison wird abge-
brochen.

Aufgrund des coronabedingten Abbruchs wäre 
unsere Damenmannschaft zwar in der Bezirksli-
ga geblieben, doch unsere Damen entscheiden 
zusammen, dass sie den freiwilligen Weg zurück 
in die Kreisliga gehen.

 
Unser Ehrenvorsitzender Erwin Hengesbach 
wird 80 und auch in der Ersten wird gefeiert. 
Spieler Nöcker heiratet. Es wird endlich wieder 
gefeiert! Freude aber nicht nur neben dem Platz 
sondern auch endlich wieder auf dem Platz. Un-

sere Erste startet als erstes Team mit der Vorbereitung und die ersten 
Testspiele folgen. Endlich wieder Wettkampfbedingungen.
 

2020
Februar

Die positiven Nachrichten überwiegen endlich 
wieder. Unsere Ü32 gewinnt das Halbfinale des 
Kreispokals und zieht somit in das Finale ein.
Neben den älteren Kickern dürfen auch jüngere 
Kicker wieder im Röhrtalstadion spielen. Der TuS entscheidet 
sich für die Durchführung des beliebten Fußballcamps. Neben den gan-
zen Auflagen und Hygienekonzepten wird aber eins klar: Es ist die richti-
ge Entscheidung – endlich wieder Kinderlachen im Röhrtalstadion.
Gerade noch ins Finale eingezogen und nun ist das Ding auch schon ent-
schieden – unsere Ü32 holt den Kreispokal! Premiere!
 
Leider immer noch vorhanden – Rassismus auf und 
neben Fußballplätzen. Der TuS startet die Kampagne 
NO RACISM und stattet die ersten Teams mit ein-
heitlichen Shirts aus. Es soll ein Statement auf den 
Plätzen sein und dies ist es auch. Erfreulicherweise schlie-
ßen sich Vereine aus dem Umkreis an! Außerdem läuft der Meisterschafts-
spielbetrieb an. Um dafür perfekt ausgestattet zu sein, eröffnet die Fußball-
abteilung ihren Onlineshop. Schonmal reingeschaut?
 
Die Kicker der Röhrtalschmiede sind wieder voll 
dabei und durchaus sehr erfolgreich auf den 
Plätzen unterwegs. Um den Besucherandrang 
zum Röhrtalstadion zu entzerren, verbreitert 
die Stadt Sundern sogar extra die Hauptverkehrsstraße. 
Und wer nicht persönlich ins Röhrtalstadion kommen kann, der kann 
sich die Spiele auf soccerwatch angucken.
Unter dem Motto „Fit bleiben“ eröffnet der TuS in Kooperation mit Uwe 
Keggenhoff seinen eigenen Fitness- und Kraftraum.
Ende Oktober wird dann wieder der Trainings- und Spielbetrieb eingestellt.
 
Wieder greift das Motto „Taten statt Tore“. Um allen 
TuS-lern und Fans die dunklen Monate zu ver-
schönern und den TuS auch trotz des einge-
stellten Trainingsbetriebs weiter präsent zu 
halten, greift der Vorstand und das Presse- und Media-
team zu verschiedenen Aktionen.
Mit den Berichten „INSIDE Röhrtalschmiede“ macht das Team scheinbar 
vieles richtig. Die Rückmeldungen hierzu sind durchweg positiv.
 
Der digitale Adventskalender startet. Jeden Tag 
gibt es Bilder und Berichte aus dem Röhrtalsta-
dion und jede Menge Überraschungen. Bei der 
Nikolausaktion verteilen die Helfer corona-
konform an die Kicker/innen der Röhrtalschmiede Überra-
schungen und sorgen für besondere Momente in 2020.
Die Fußballabteilung bleibt digital mit ihren Mitgliedern verbunden. Im 
Dezember folgen mehr Berichte und Fotos als Schalke Gegentore kas-
sieren kann. Das ist schon eine Leistung.
 
Der TuS blickt auf ein ungewöhnliches Jahr zu-
rück. Vieles davon würden wir gerne vergessen 
und wieder zum normalen Fußballalltag zurück-
kehren, aber genau das können wir leider mo-
mentan noch nicht. Doch was wir können: Zusammenhal-
ten, geduldig bleiben und bei allen Einschränkungen nicht vergessen, 
dass wir dieses Jahr doch auch einige schöne Momente hatten.

In diesem Sinne: Bleibt gesund, wir sehen uns bald!

2020
März

2020
April

2020
Mai

2020
Juni

2020
Juli

2020
August

2020
September

2020
Oktober

2020
November

2020
Dezember

2020
Kurz vor Weihnachten
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TuS-Spielerinnen seit 15 Jahren!
Jenny Keggenhoff und Annalisa Thüsing

Offiziell spielberechtigt für den TuS Sundern sind Jenny 
Keggenhoff und Annalisa Thüsting seit dem 31. August 
2005. Der TuS startete damals mit Jugendmannschaf-
ten in die Ära Frauenfußball.

In diesen 15 Jahren konnten sie einige Erfolge sam-
meln. Bei den Mädchen holten sie Titel in der Halle, wie 
auch Outdoor. Im Jahr 2007 fuhren sie zusammen mit 
der damaligen C-Jugend nach Norwegen zum Norway 
Cup.

Neben all dem Positiven waren und sind Jenny und An-
nalisa aber auch immer da gewesen, wenn es mal nicht 
so lief. Neben den Abstiegen aus der Bezirksliga in den 
vergangenen Jahren hielten beide vor allem zum Ende 
der schwierigen Saison 2019/2020 dem TuS und insbe-
sondere ihrem Team die Treue und waren als langjähri-
ge Spielerinnen absolute Vorbilder.

Jenny und Annalisa stehen sowohl auf dem Platz als 
auch neben dem Platz ihre Frau und sind Ansprech-
partnerinnen für jegliche Belange des Teams und des 
Vereins. Mannschaftskasse, Orgateam, Kapitänsteam – 
beide schrecken vor diesen Begriffen nicht zurück und 
sind stets tatkräftig dabei.

Jenny Keggenoff und Annalisa Thüsing 
haben folgende Gemeinsamkeiten: Sie 
arbeiten beide als Industriekauffrau. 
Doch für uns noch viel erwähnenswerter 
ist: Beide sind seit 15 Jahren als aktive 
Spielerinnen beim TuS tätig und somit 
Spielerinnen der ersten Stunde.
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Profi
werden
ist
einfach. spk-as.de

Wenn man einen Finanzpartner
hat, der einen auch im Sport
unterstützt und weiterbringt.

Wir engagieren uns für unsere
Region und die Menschen, die dort
leben.

Weihnachtsgruß TuS-Damen

Zu diesen besonderen Zeiten möchten wir, die Damenmannschaft des  
TuS Sundern, gerne noch einen kurzen Gruß an alle TuSler und Unter-
stützer des Vereins richten. Fußballerisch können wir am Ende dieses 
Jahres resümieren, dass wir uns gut in der neuen Liga eingefunden 
haben und mit den bisherigen Leistungen sehr zufrieden sind. Sicher-
lich waren und sind die Umstände durch die veränderungsvolle Lage 
für alle Vereine sowie für alle SpielerInnen eine Herausforderung, die 
kollektiv gemeistert werden muss. Bei uns hat sich herausgestellt, 
dass die gesamte Mannschaft eine hohe Eigeninitiative zeigt, sowohl 

sportlich als auch darüber hinaus. Zu unserer Freude hat sich Andrea 
Klöpper bereit erklärt, auch weiterhin als Trainerin der Damenmann-
schaft tätig zu sein und erhält dabei, auch mit Blick auf die schwer 
vorhersagbare Entwicklung der beruflichen Verantwortung, volle Rü-
ckendeckung von der Co-Trainerin Carolin Kiesler und dem gesamten 
Team. Wir hoffen darauf, bald mehr Norma lität wiedererlangen zu kön-
nen und freuen uns, sobald es möglich ist, wieder auf dem Platz zu 
stehen. Bis dahin wünschen wir allen viel Gesundheit und schöne Fei-
ertage!
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Daimlerweg 2
59519 Möhnesee-Echtrop
Tel. +49 (0)2924 42501-0
Fax +49 (0)2924 42501-50
Mail info@schroeder-folien.de
Web www.schroeder-folien.de

Folien

 direkt vom 

Hersteller

Hallo, liebe TuS ‘ler!
Hier mal eine Übung für die Oberschenkel. Ich nenne sie mal „Wenn 
die Oberschenkel Feuer fangen“ oder „Aufzugkniebeuge“. Auf der 
obersten Station geht es los. Das Ganze in drei Stationen und umge-
kehrt wieder nach oben. Anschließend zehn komplette Kniebeugen 
am Stück. Und das ganze drei bis vier Durchgänge lang.

Viel Spaß dabei.

1. Station – 15 Sekunden halten 2. Station – 15 Sekunden halten 3. Station – 15 Sekunden halten

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch. Bleibt gesund. 
Bewegt euch. Alles wird gut.

Euer Fitnesscoach Uwe2

0

2

0

 59846 Sundern, Hauptstraße 65
Telefon: 0 29 33 - 7 92 82
Telefax: 0 29 33 - 7 92 84

Email: blome-sundern@t-online.de
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 I. Mannschaft – Bezirksliga Gr. 4

 Tabelle Bezirksliga Gr. 4 Sp Tore Diff Pk

1. SV Schmallenberg/Fredeburg 8 27 : 13 14 19

2. TuS Sundern 8 22 :   8 14 16

3. TuRa Freienohl 8 22 : 11 11 16

4. SV Oberschledorn/Grafschaft 7 17 :   5 12 15

5. BC Eslohe 7 24 : 13 11 15

6. SuS Langscheid/ Enkhausen 8 22 : 14 8 14

7. SG Serkenrode/ Fretter 8 18 : 15 3 14

8. SG Winterberg Züschen 7 21 : 14 7 13

9. FC Assinghsn-Wie-Wu 8 22 : 15 7 12

10. SG Bödefeld/ Henne-Rartal 7 17 : 18 -1 12

11. Spfr. Birkelbach 8 20 : 22 -2 8

12. TuS Erndtebrück II 8 17 : 30 -13 7

13. TuS Vosswinkel 8 15 : 25 -10 5

14. TuS GW Allagen 8 10 : 25 -15 4

15. TuS Rumbeck 8 12 : 37 -25 4

16. TuS Oeventrop 8 9 : 30 -21 3

 II. Mannschaft – Kreisliga A

 Frauen – Kreisliga A

 B-Jugend – Landesliga Gr. 2

 Tabelle Landesliga Gr. 2 Sp Tore Diff Pk
1. DSC Wanne-Eickel 5 12 :   5 7 13
1. VfB Waltrop II 6 12 :   5 7 13
3. Hammer SpVg 6 13 :   8 5 13
4. Spfr. Siegen II 6 10 :   6 4 12
5. SpVgg Vreden 6 13 :   9 4 11
6. SG Wattenscheid 09 4 13 :   8 5 9
7. Spvgg. Erkenschwick 4 11 :   8 3 9
8. Hombrucher SV II 6 17 : 11 6 7
9. SuS Stadtlohn 5 13 : 13 0 5

10. TuS Sundern 6 8 : 12 -4 5
11. TuS Westfalia Wethmar 4 5 : 11 -6 3
12. TSV Marl-Hüls 2019 II 4 5 : 14 -9 3
13. SuS Olfen 5 3 : 10 -7 0
14. FC Bor. Dröschede 5 7 : 22 -15 0

 C-Jugend – Bezirksliga Gr. 4

 Tabelle Bezirksliga Gr. 4 Sp Tore Diff Pk
1. TuS Sundern 5 37 :   1 36 15
2. Rot Weiss Ahlen 5 28 :   5 23 15
3. JSG Balve-Gar./Affeln/Langenh. 5 18 :   8 10 10
4. FC Iserlohn 46/ 49 II 5 10 :   4 6 10
5. FC Bor. Dröschede 5 25 : 10 15 9
6. SV Hüsten 09 5 8 : 10 -2 9
7. SpVg Oelde 5 9 : 10 -1 6
8. TuS Westfalia Wethmar 5 7 : 20 -13 6
9. Hammer SpVg II 5 10 : 12 -2 3

10. SV Westfalia Rhynern II 5 7 : 19 -12 3
11. SC 1912 Hennen 5 5 : 30 -25 3
12. SV Westfalia Soest II 5 2 : 37 -35 0

 Tabelle Kreisliga A Sp Tore Diff Pk

1. SV Bachum/ Bergheim 7 35 :   5 30 21

2. SV Affeln 7 20 :   7 13 19

3. FC Neheim-Erlenbruch 8 25 :   8 17 18

4. SuS Westenfeld 7 16 : 14 2 12

5. SG Balve/ Garbeck 7 12 : 15 -3 11

6. TuS Langenholthausen II 7 14 : 13 1 10

7. SSV Küntrop 8 14 : 21 -7 10

8. SV Arnsberg 8 18 : 26 -8 9

9. TuS Sundern II 8 10 : 20 -10 9

10. KF 2. Korriku Sundern 6 9 : 17 -8 8

11. SV Hüsten 09 II 6 14 : 12 2 7

12. SG Herdringen/ Müschede 6 11 : 13 -2 7

13. SG Grevenst./Hellefeld-Altenh. 6 15 : 15 0 6

14. SuS Langscheid/ Enkhausen II 7 10 : 16 -6 5

15. SG Holzen/ Eisborn 6 11 : 18 -7 4

16. DJK GW Arnsberg 6 7 : 21 -14 0

17. TuS Hachen Mannschaft zurückgez.

 Tabelle Kreisliga A Sp Tore Diff Pk

1. SG TuS Bruchh./TuS Niedereimer 5 46 :   2 44 15

2. TuS Vosswinkel 4 37 :   1 36 12

3. TuS Sundern 5 27 :   2 25 12

4. SV Affeln 9er 6 319 : 15 4 10

5. SG Stockum/Amecke/Allend./E. 5 26 :   5 21 9

6. SG Grevenst./Hellefeld-Altenh. 5 24 :   5 19 7

7. SSV Küntrop 9er 5 14 : 11 3 7

8. SV Bachum/Bergheim 3 19 :   8 11 4

9. SG Müschede/Herdringen 5 6 : 34 -28 3

10. SuS Eisborn 5 7 : 39 -32 3

11. FC BW Gierskämpen 9er 5 3 : 35 -32 3

12. TuS Rumbeck 5 0 : 71 -71 0

18                          8
6

RÖHRTAL
SCHMIEDE

FairPlay                                      Spaß                                                              
       

     
     

    
    

    
 Re

sp
ek

t

Teamgeist

18                          8
6

RÖHRTAL
SCHMIEDE

 Tabelle Bezirksliga Gr. 5 Sp Tore Diff Pk
1. Rot-Weiß Lüdenscheid 5 29 :   8 21 13
2. TuS Sundern 5 27 :   6 21 13
3. JSG Dielfen-Weißtal 5 20 :   9 11 12
4. TuS Erndtebrück 4 22 :   7 15 9
5. JSG Rüblingh./Hillmicke/Iseringh. 5 11 :   7 4 7
6. SV Brilon 5 5 : 18 -13 4
7. JSG Fredeburg/Schm‘bg.-Fred. 5 2 : 27 -25 4
8. FSV Werdohl 4 5 : 11 -6 3
9. SV Hüsten 09 4 4 : 10 -6 3

10. JSG Lenh./Rönkh./Fi-Bamenohl 4 4 : 15 -11 3
11. SC Lüdenscheid 4 6 : 17 -11 1

 A-Jugend – Bezirksliga Gr. 5

 D-Jugend – Bezirksliga Gr. 6

 Tabelle Bezirksliga Gr. 6 Sp Tore Diff Pk
1. FC Iserlohn 46/ 49 5 43 :   1 42 15
2. Rot-Weiß Lüdenscheid 5 20 :   0 20 15
3. Spfr. Siegen 5 26 :   8 18 13
4. TSV Weißtal 5 6 :   5 1 8
5. SC Lüdenscheid 5 15 : 11 4 7
6. BSV Menden 5 10 :   6 4 7
7. RSV Meinerzhagen 5 5 : 15 -10 7
8. SC LWL 05 4 9 : 12 -3 4
9. TuS Sundern 5 11 : 14 -3 3

10. TuS Grünenbaum 5 8 : 17 -9 3
11. TuS Erndtebrück 4 7 : 27 -20 1
12. SG Hemer 5 0 : 44 -44 0

Hier geht‘s zum Onlineshop:

https://tus-sundern.fan12.de

Im Lockdown TuS- Im Lockdown TuS- 
Fan-Artikel shoppen!Fan-Artikel shoppen!

Neue Artikel eingetroffen!Neue Artikel eingetroffen!
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WIR BILDEN
DICH GERN AUS!

BEGINN: 01.08.2021 · BEWERBEN UNTER: BAECKEREI-VIELHABER.DE/JOBS

Bäckerei Fackverkäufer (m/w/d)
DU BIST OFFEN, FREUNDLICH UND BRINGST VERKAUFSTALENT MIT!?

Bäcker (m/w/d)
DU BIST VERRÜCKT GENUG FRÜH AUFZUSTEHEN UND KRIEGST AUCH SONST ALLES GEBACKEN!?

KS Drehtechnik Sauerland GmbH 
Illingheimer Straße 33 
59846 Sundern

www.drehtechnik-sauerland.de  
Email: info@drehtechnik-sauerland.de  

Tel.: 0 23 93 – 91 82 5

 DREHEN   
 FRÄSEN
 OBERFLÄCHENVEREDLUNG

Telefon 02935 966366www.mein-broetchen-taxi.de

Sonntagsbrötchen ...
an Wochenenden und Feiertagen direkt an die Haustür!

... erste Lieferung

an Wochenenden und Feiertagen direkt an die Haustür!
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           eSports-Abteilung mit  
Startschwierigkeiten, aber weiter motiviert! 
Das Jahr 2020 lief bei weitem nicht normal und 
stellte uns alle vor eine Herausforderung, die 
wir so nicht kannten. Bevor wir wussten was 
uns bevorstehen würde, haben wir uns dazu 
entschlossen, eine eSports-Abteilung beim TuS 
Sundern zu gründen und sind mit dieser im Fe-
bruar an den Start gegangen.
Voller Tatendrang gingen wir ans Werk, bevor 
uns nur ein paar Wochen später der Wind vor-
erst aus den Segeln genommen wurde. Corona 
hatte Deutschland erreicht und der erste Lock-
down wurde beschlossen.
In dieser Zeit waren wir jedoch nicht untätig. In 
Kooperation mit match-day.de wurde ein FIFA-
Turnier auf die Beine gestellt. Spieler aus 16 
Mannschaften im HSK haben sich angemeldet, 
um bei der ersten HSK-eSports-Meisterschaft 
an den Start zu gehen. Für den TuS Sundern 
ging dabei Nikolaj Diesendorf ins Rennen und 
erreichte das Finale, wo er sich dem Mescheder 
Max Schamoni geschlagen geben musste.
Ein paar Wochen später gab es den 1. WP-Kon-

solencup im HSK, bei dem erneut 16 Spieler ins 
Rennen gingen, und erneut hieß das Finale Nikolaj 
Diesendorf gegen Max Schamoni. Leider musste 
sich Nikolaj auch hier geschlagen geben.
Diesmal waren jedoch zwei Sportler des TuS 
Sundern im Einsatz. Chiara Kamitter, Torhüterin 
unserer Damenmannschaft, hatte sich eben-
falls der Herausforderung gestellt und ging als 
zweitjüngste Teilnehmerin ins Rennen. Die 
Konkurrenz in der Vorrunde war allerdings ge-
schickter am Controller, sodass sie frühzeitig 
Nikolaj unterstützen durfte.
Das Projektteam besteht momentan aus Noah 
Wachholz, Dennis Hengesbach, Kilian Schulte 
und Marc Kinnbacher. Gemeinsam entwickeln 
diese einige Ideen, um voll durchzustarten, 
 sobald Corona es zulässt. Von FIFA, Rocket 
League und anderen Spielen bis hin zu Turnie-
ren und kleineren Veranstaltungen ist alles da-
bei. Doch auch der Auftritt muss stimmen, da-
her stehen neben den Auftritten in den sozialen 
Netzen, auch ein eigenes Logo auf der Agenda.

Vieles hängt jedoch von den Spielern ab, die vir-
tuell auf Erfolgsjagd gehen. Neben Noah Wach-
holz, Dennis Hengesbach, Nikolaj Diesendorf 
sind auch Jann Conrads, Francesco Curcio, 
 Ahkas Ketheswaran und Laurin Bartsch bereit, 
den TuS Sundern bei FIFA Turnieren zu reprä-
sentieren.
Um auch noch kurz Werbung in eigener Sache 
machen zu dürfen: Jeder, der interessiert ist, 
darf sich natürlich jederzeit beim eSports-Team 
melden. Sei es als FIFA-Spieler oder in einem 
anderen Spiel. Wir sind offen für jeden.

„Wir freuen uns sehr darauf, euch alle bald wie-
der im Röhrtalstadion zu sehen. Sei es als Zu-
schauer am Rand, beim Fussballgucken im 
Vereinsheim oder bei einer Runde an der Play-
station!“ so das Team

Frohe Weihnachten und einen schönen Start 
ins neue Jahr wünscht euch die eSports-Abtei-
lung des TuS Sundern
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Neuwagen · Jahreswagen
Unfallinstandsetzung · Eigene Lackiererei

Reparatur und Wartung aller Fahrzeugmarken 
Gebrauchtwagen · EU-Fahrzeuge

Hauptstr. 210-214 · 59846 Sundern 
Telefon 02933 97600
www.autohaus-hengesbach.de Service EU-Neufahrzeuge

So vielfältig wie das Leben. 
89,-

EINZIGARTIG ZUSAMMEN
EINZIGARTIG IM TEAM!

Samuele und Carmelo Alfano 
Spieler und Trainer, Sohn und Papa

Familienstory!

Samuele und Carmelo Alfano begleiten den 
TuS schon eine lange Zeit und beide sind mit 
Herzblut von Anfang an dabei. Papa Carmelo 
fing das Fußballspielen in seinem Heimatland 
Italien an. Als Torwart flog er den Bällen hin-
terher und spielte auch später in Deutschland 
weiter. „Fußball ist meine Leidenschaft“, so 
Carmelo, der mit seinem Sohn nicht nur das Fuß-
ballspielen an sich teilt sondern auch die Liebe 
zu einem Verein – dem FC Juventus Turin. Sa-
mueles Zimmer ist voll mit Fanartikel von Ju-
ventus Turin, vom Poster bis zur Bettwäsche. 

Sein absolutes Vorbild ist Cristiano Ronaldo, 
dicht gefolgt von Paulo Dyballa.
Nicht nur die Männer in der Familie sind fußball-
verrückt. Auch Mama Claudia spielte Fußball. „So 
ist Samuele quasi darein geboren, irgendwie 
kam dann nichts anderes mehr in Frage.“
Samuele erkannte aber selbst schon früh seine 
Leidenschaft für den Fußball. „Irgendwann 
haben wir ihm einen Stofffußball gekauft, weil 
er angefangen hat mit allem zu schießen“, so 
Papa Carmelo.
Samuele war gerade vier, da nahm Carmelo 

ihn mit zum Fußball und seitdem sind beide 
dem Fußball eng verbunden. Seit über sechs 
Jahren trainiert Carmelo nun in der Röhrtal-
schmiede unsere Kicker. „Im Vordergrund 
steht bei mir, dass das Kind Spaß am Spiel hat 
und dass die Kinder verstehen, dass es ein 
Teamsport ist, bei dem man nur zusammen 
etwas erreichen kann. Ich versuche soweit es 
geht, sympathisch und empathisch zu handeln. 
Nur so kann ich die Kinder verstehen und sie 
in ihrem Hobby unterstützen.“
Auf die Frage, wer mehr Ehrgeiz hat antwortet 
Papa Carmelo mit „Samu“! Und dafür bewun-
dere ich ihn. Wenn wir kein Training haben, 
steht er auf irgendeinem Bolzplatz oder kickt 
bei uns im Garten.“
Die sympathische Familie mit italienischen 
Wurzeln, die auch mit einem Bundesligaver-
ein mitfiebert – dem BVB! Das könnte diese 
Familie bei einigen TuS-lern vielleicht noch 
sympathischer machen.

  Carmelo Alfano

  Samuele Alfano
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U19 wichtelt von Ortsschild zu Ortsschild

Mit einer tollen Idee hat es unsere U19 es geschafft, mal durch die ver-
schiedenen Dörfer zu kommen. In einer Art Adventskalender bekam 
jeder Spieler einen anderen zugelost, den er dann an einem bestimm-
ten Tag besuchen musste. Dies geschieht je nach Entfernung entweder 
mit dem Fahrrad oder zu Fuß. Am Ziel angekommen wird dann mit ei-
nem ordentlichen Abstand ein gemeinsames Foto am Ortsschild ge-
macht und ein kleines Wichtelgeschenk übergeben. Neben dem sport-
lichen Effekt soll damit auch gleichzeitig erreicht werden, sich nicht 

ganz aus den Augen zu verlieren. Bis zum 24. wird diese Aktion nun 
fortgeführt, und die Fotos dann als Collage zusammengeschnitten.

Die U19 wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2021. Bleiben sie 
alle gesund und bis nächstes Jahr in dem wir hoffentlich 
auch wieder auf dem Fußballplatz können!
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www.buchheister-deco.de

Unsere Vorhangsysteme stellen alles in den Schatten

In der 3. Generation!
www.hammeke-sundern.de

A. Hammeke GmbH & Co. KG
Zum Dümpel 20
59846 Sundern/Sauerland
Tel. 0 29 33-22 43
Fax 0 29 33-15 92
E-Mail: info@hammeke-sundern.de

Kunststoff-Fenster- u.
Haustürenbau

Rolladenbau

Schreinerei

Roll- und Garagentore
Markisen
Sonnenschutz
Parkettverlegung
Treppen + 
Innenausbau

+ +
+
+
+
+

+

+

KÖMMERLING®

KÖMMERLING®

Nachlese! TuS-Bulli-Surprise

Viele leuchtende Kinderaugen 
waren jede Mühe wert!

175 kleine Überraschungssäcke überbrachten 
am Nikolausabend die fleißigen Weihnachts-
wichtel an die Kicker/innen der Röhrtalschmie-
de. Quer durch das Stadtgebiet fuhren unsere 
Weihnachtswichtel und sorgten für strahlende 
Kinderaugen „So viele leuchtende Kinderaugen 
haben jeden Aufwand gerechtfertigt!“ so Eric 
Wachholz.
Die Weihnachtswichtel arbeiteten bis in den 
Abend hinein, haben aber nicht alle Spieler/in-
nen erreichen können, sodass die Wichtel am 
folgenden Tag noch einmal los fuhren. „Wir 
möchten mit dieser Nachricht um Verständnis 
bitten, dass wir uns auf die Teams C1 abwärts 
konzentriert haben! Die Anlaufadressen wur-
den mit den Trainern abgestimmt. 
Trotzdem wird, egal aus welchem Grund, evtl. 
eine Adresse ausgelassen worden sein. Dies 
wird nicht zu verhindern gewesen sein und wir 
bitten auch hier um Verständnis.“ so Wachholz 
weiter. Mit dieser Aktion konnte der TuS in au-
ßergewöhnlichen Zeiten sicherlich ein bisschen 
Freude in die Häuser bringen.
Bedanken möchte sich der TuS besonders bei 
den Helfern und Sponsoren.

175 Stutenkerle von der Bäckerei Vielhaber 

175 Flaschen Fassbrause von Veltins

175 Schlüsselanhänger von adidas 

175 Beutel von adidas

175  TuS Aktuell 

TTuuSS
BBuullllii

uunnddeerrnnSS
2

0

2

0

2

0

2

0

Hier 
nochmals 
die Aktion 
in Zahlen:

175 Smiles

175 Fußball-Rätsel 

175 Weihnachtsbotschaften 

10 Helfer/Fahrer 

2 Bullis

2 PKW’s 

Ca. 400 Kilometer Fahrtstrecke

12 Stunden Säcke packen und ausfahren 

Orga – Vorbereitung 14 Tage 

Mindestens 350 leuchtende Kinderaugen
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JETZT BUCHEN:

RÖHRTALSTADION
Mues + Schrewe

Julia Bankstahl 
Tel. 02902 9792-33
jbankstahl@
mues-schrewe.de

TuS Sundern 

Klaus Hofstetter 
Tel. 0151 61358204
Klaus.hofstetter@tus- 
sundern-fussball.de

WERBEN, WO TÄGLICH 

14.500 FAHRZEUGE  
VORBEI KOMMEN!

Außenmaß: HxB 2,50 x 2,00 m 

UNSER WERBELIFTER:

Viele leuchtende Kinderaugen 
waren jede Mühe wert!

Der TuS bedankt sich 
vielmals bei den Sponsoren:
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Digitaler Adventskalender Digitaler Adventskalender 
begeistert Spieler/innen aus  begeistert Spieler/innen aus  
der Röhrtalschmiededer Röhrtalschmiede
Sie haben gemalt, gebastelt und gebacken. Und sie haben sich bei allen Aktionen große Mühe 
gegeben. Wir hatten im November dazu aufgerufen, kreativ zu werden und so unseren digitalen 
Adventskalender zu bestücken. Wir haben tolle Einsendungen erhalten und gemerkt, dass wir 
trotz des Lockdowns doch verbunden bleiben konnten. Für all die kreativen Ideen sagen wir 
nochmals DANKE.
Als kleine Belohnung gab es für die Spieler/innen, die mit ihrer Kreativität unseren Kalender ge-
schmückt haben, eine kleine Überraschung.
Dazu erreichten uns einige Fotos! Vielen Dank!
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eins-u.de

Gemeinsam mehr.Bildung, Sport, Kultur.

# JETZTKLARMACHEN

Titelstory!
U19-Chef-Coach Moritz Koch 
verlängert beim TuS für 2021/22

Typisch sauerländisch würde man sagen, dass der TuS „Nägel mit Köppen“ macht. Neben den Verlänge-
rungen aller Seniorentrainer ist es dem TuS nun auch gelungen, die Arbeit mit A-Juniorentrainer 

Moritz Koch zu verlängern. Koch, der seit drei Jahren beim TuS arbeitet, ist als A-Jugendtrainer 
eine wichtige Schlüsselposition im Konzept der Röhrtalschmiede. Er ist ein Bindeglied zwi-

schen Röhrtalschmiede und Seniorenbereich. Daher freut sich der TuS Sundern sehr über 
diese Vertragsverlängerung. „Moritz hat sich in den letzten drei Jahren zu einer festen Größe 
in der Ausrichtung der Röhrtalschmiede entwickelt. Sein Gespür für die Entwicklung der Spie-
ler, aber auch seine emotionale Art prägen unsere U19. Moritz freut sich auf die Herausfor-
derung eine neue U19 zu formen und in der Zusammenarbeit mit den anderen überkreis-
lichen Teams der Röhrtalschmiede, Spieler voranzubringen“, so Andy Mühle, sportlicher 

Leiter des TuS . 
Diese Worte kann auch Moritz Koch nur bestätigen: „Ich fühle mich beim TuS aktuell zu 100 

Prozent wohl und meine Aufgabe bereitet mir auch  nach drei Jahren noch großen Spaß. Wenn 
ich sehe, dass in der neuen Saison dann gut über 20 Spieler im leistungsorientierten Seniorenbe-

reich spielen, die ich trainiert habe, so sehe ich, dass hier viel richtig läuft. Unser Weg ist aber noch 
lange nicht zu Ende“, so Koch auch mit dem vorausschauenden Blick.

2

0

2

0

Super Nachrichten aus der Röhrtalschmiede zu Weihnachten

     Zusammenkommen  
ist ein Beginn.

      Zusammenbleiben  
ein Fortschritt.

     Zusammenarbeiten  
ist ein Erfolg.                       Henry Ford
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Die C2 möchte deshalb einfach kurz Danke sagenDie C2 möchte deshalb einfach kurz Danke sagen

Mit 2020 geht ein Jahr zu Ende, wie wir es alle noch nicht erlebt haben. Ein Jahr 
das uns neue, bislang ungekannte Aufgaben gestellt hat. 

An erster Stelle geht unser Dank an die Firma 
Fliesen Ortjohann. Das Unternehmen hat der 
C2, in einer für alle Firmen nicht immer einfa-
chen Zeit, einen neuen Satz Trikots gesponsert. 
Leider fiel die Lieferung der Trikots genau in die 
Zeit, als das Fußballspielen wieder einge-
schränkt wurde. So gab es für die Mannschaft 
bislang keine Möglichkeit, sich zu bedanken. 
Das hat das Team jetzt aber digital nachgeholt. 
Jeder Spieler hat ein „Selfie“ von sich im neuen 

Trikot gemacht und wir haben das Bild als „digi-
tales Mannschaftsfoto“ zusammengebaut und 
uns damit bei Fliesen Ortjohann bedankt. So-
bald es Corona wieder zu lässt, folgt mit Sicher-
heit noch ein persönliches Dankeschön.
Sicherlich ist es dem TuS Sundern bislang sehr 
gut gelungen, diese Krise zu bewältigen. Und 
auch im kommenden Jahr erwarten uns Her-
ausforderungen, von denen wir jetzt vielleicht 
noch nichts ahnen. Dieses zu leisten, ist nur 

durch den unermüdlichen Einsatz des TuS-Vor-
standes möglich. An dieser Stelle weise ich 
auch nochmals auf die TuS-Initiative „NO RACISM“ 
hin, die wir von der C2 voll unterstützen. Flagge 
zu zeigen wird in der heutigen Zeit immer wichti-
ger! Für uns als Team ist der Slogan „NO RACISM“ 
nicht einfach nur ein Wortspiel, sondern wir le-
ben das. Für die immer hervorragende Zusam-
menarbeit gilt mein Dank dem gesamten Vor-
stand.
Die C2, bzw. bis zum Sommer die D1, spielte ein 
starkes Fußballjahr. Die D1 schaffte im Som-
mer den Aufstieg in die Bezirkslasse. Die C2 
steht zurzeit an der Tabellenspitze der Kreis-
liga. Wie stark der TuS im Jugendbereich aufge-
stellt ist, belegt die Tatsache, dass die C1 in der 
Bezirksklasse ebenfalls Tabellenführer ist. Hier 
geht mein Dank an meine Spieler, die in diesem 
schwierigen Jahr immer vollen Einsatz für den 
TuS zeigten. An die Eltern, die uns immer zu 
100% unterstützen. Und natürlich geht ein 
Dank an die Spieler und Trainer der C1, für die 
sehr gute und kooperative Zusammenarbeit.
Zum Schluss wünsche ich Euch allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch, in ein hoffentlich gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2021.

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit mit 
Euch im Röhrtalstadion.

Matthias Brünnich

eins-u.de

Gemeinsam mehr.Bildung, Sport, Kultur.

# JETZTKLARMACHEN
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       Wir wollen unser altes  
                 AH-Leben wieder haben!

DANKE an Sponsor!

Neue Pullis gab es für die D-, C- und B-Mädchen. Dank eines Sponsors 
konnten die Mädels damit ausgestattet werden. 
Es gibt sie also doch – die Weihnachtsengel, die unseren Spielerinnen 
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert haben! Vielen Dank dafür!

Weihnachts-Fußball-Rätsel für die ganze FamilieWeihnachts-Fußball-Rätsel für die ganze Familie

Sendet ein Bild von allen gelösten Fragen, inkl. dem Lösungswort mit Namen und Adresse an 
folgende WhatsApp-Nummer: 0160 96603157. Aus allen Einsendungen erhalten drei ausge-
loste Gewinner folgende Preise:
1. Preis: adidas Trainingsanzug
2. Preis: adidas Trainings-Shirt
3. Preis: adidas Flasche
Wir freuen uns auf deine Antworten und viel Spaß beim Rätseln!

Einsendeschluss: 10. Januar 2021

  1 – Wer wurde dieses Jahr Weltfußballer?
  2 –  Auf welcher Position hat man meistens die 

Trikotnummer 1?
  3 – In welcher Stadt steht der Signal Iduna Park?
  4 –  Wie heißt der holländische Stürmer in  

Wolfsburg?
  5 – Wer wurde 1966 Weltmeister?
  6 – Wo ist Jose Mourinho aktuell Trainer?
  7 –  Welches Unternehmen ist Trikotsponsor bei 

Juventus Turin?
  8 – Wo findet die WM 2022 statt?
  9 –  Wie heißt die Nr. 10 von Bayern München mit 

Vornamen?
10 –  Welcher Spieler aus jedem Team macht die 

Begrüßung?
11 –  Wie viele Punkte hat Gladbach in der Cham-

pions League in der Gruppenphase geholt?
12 – An welcher Straße steht das Röhrtalstadion?
13 –  Welcher Innenverteidiger wechselte 2016 von 

Schalke zu Liverpool?
14 –  Wer hat gegen Deutschland im Halbfinale der 

WM 2014 mit 7:1 verloren?
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Gewinnspiel Nikolaus-Aktion
Wir gratulieren den Gewinnern unseres 
Nikolaus-Rätsels:
 – Berkan Kanmaz
 – Domenico Papa
 – Johannes Mohr
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       Wir wollen unser altes  
                 AH-Leben wieder haben!

Saisoneröffnung

Kartoffelbraten

Lottofete

Weihnachtsfeier

2020 war kein schönes Jahr, 
doch ist das wirklich wahr? 
Auch wenn wir nicht allzu oft im  
Röhrtalstadion waren, 
wollen wir euch trotzdem etwas sagen: 
2020 holten wir den Pott, 
trotz unseres Alters waren wir ganz schön flott! 
Danach legten wir die Füße hoch, 
leider sich das ganz schön lang hinzog. 
Und trotz allem schauen wir voraus, 
holen bald die Fußballschuhe wieder raus! 
Mit dem Reimen ist jetzt Schluss: 
Frohe Weihnachten wünschen Euch die 
Altherren vom TuS!
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 »Lothars Schätzken«»Lothars Schätzken« Ein Blick ins Archiv...

Erste Ausgabe der Stadionzeitung 
TuS aktuell vom 15. August 1987

IMPRESSUM Herausgeber: 
TuS 1886 Sundern e.V. 
Hauptstraße 189a · 59846 Sundern 
Tel. 02933 77440  
www.tus-sundern-fussball.de

Vereinsheim: Tel. 02933 829696

Redaktion:  
TuSaktuell@team-wandres.de

Layout:  
MUES + SCHREWE GmbH 
Kreisstraße 118 · 59581 Warstein 
Tel. 02902 9792-0· www.mues-schrewe.de

Es müssten bisher in 33 Jahren etwa 500 Ausgaben  

der TuS aktuell erschienen sein. Die Auflage betrug 

damals 1.200 Stück. Gespielt wurden die ersten bei-

den Heimspiele der Saison 1987/88 im Schulzen-

trum, siehe Titelbild vom Pokalspielsieg gegen Hüs-

ten 09. Das Röhrtalstadion bekam damals einen 

neuen Tennenbelag (Asche).

Bericht der Reserve, die gerade in die Bezirksliga aufgestiegen war, 
aus der ersten Stadionzeitung. Man erkennt obere Reihe von links: 
Harald Kaiser, Keeper Heribert Finke, Torsten Maranowski, Julius 
Mischkin, Trainer Karl-Heinz Dombrowski, Olaf Bierhoff, Stefan Hege-
mann, Franz Hellmann,  und ?.
Untere Reihe: Raimund „Waldi“ Scheffer, Dieter Klose, Herbert Rolfes, Gerd 
Müller, Rudi Behle, Franz Blome-Drees, Udo Heppe, Oliver Schäfer und ?.

Kader der Ersten in der Verbandsliga-Saison 1987/88. Es spielte u.a. 
Bernd Haumer, der Vater von Chris Haumer aus der heutigen Ersten.
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Barrierefrei – Rollstuhlgeeignet

Attraktive Werksverkaufspreise

Interessante Gruppenvorteile

B-Ware, II-Wahl & Restposten

Inspirierende Kochseminare

1.500 m² Erlebnis-Werksverkauf

Anmieten von Veranstaltungsräumen

Öffnungszeiten: 

Mo – Fr: 10 – 18 h 
Sa: 10 – 15 h 

UNSERE ERLEBNIS-MARKENWELT:

Röhre 21 / www.diefabrik-sundern.de

MARKEN- 
Erlebnis-
zentrum

eB
BQ

OHNE 

KOMPROMISSE.

500 °C
HEISSER ALS GAS.*  

SCHNELLER ALS  

KOHLE.*

* bezogen auf Gasgrills mit maximal zwei Heizzonen / Brennern & ohne separate Sizzle-Zone bzw. bezogen auf den 
Aufheizvorgang mit Edelstahl Anzünd-Kaminen (ohne weitere Hilfsmittel)

APPETIT BEKOMMEN? JETZT INFORMIEREN & (VOR-) BESTELLEN AUF: eBBQ.DE

VERÄNDERT DIE ZUKUNFT DES GRILLENS AUF KNOPFDRUCK

Nachruf 

Das Leben ist vergänglich, 
doch Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

In dankbarer Erinnerung und stiller Trauer  
nehmen wir Abschied von unserem  

Vereinsmitglied, langjährigem Vorsitzenden  
und Ehrenmitglied 

ALFONS BRUCHHAGE 
Wir danken ihm für seine Verbundenheit  

und sein Engagement.  
Besonders sein Humor und seine Freude  
am Fußball bleiben uns in Erinnerung.

Unsere Anteilnahme gilt seinem  
Sohn Dr. Karl-Ludwig Bruchhage und  

dessen Frau Inken.

1984 –  
Rechtsanwalt 
Alfons Bruch- 
hage (2. v. r.)  
hier bei der 
Ziehung der 
Lose anlässlich  
des Schwarz-
Weißen Abends.

1988 – TuS-Vorsitzender 
Alfons Bruchhage (3. v. r.)  
mit Jubilaren, die er für 
langjährige Vereinstreue 
geehrt hat.
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